
Rückert, Friedrich: 19. (1836)

1 Alswie der Schwan, der rein auf reinen Fluten schwimmt,

2 Im Himmel unter sich sein Spiegelbild vernimmt,

3 Und wenn er lang' im See gezogen seine Kreise,

4 Taucht unter, und zurück läßt keine Spur der Reise;

5 Glückselig, wer so rein sich auf der Welt bewahrt,

6 Und Abschied also nimmt, daß Niemand es gewahrt.
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